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fdjüren mit bert gäuftcn in eine nod) offen gebliebene ©palte
unb fügte h'mm:

Sie SJîahtlatur mitb baju berroenbet, bie Södjer auSju*
füllen/'

Sßapa fat) ffopfenben §etgenê, mie baê SBertboïïftc feinet
SSibfiotbef, baê, roaê et fid) in jabrefanget Slrbeit jufamtnen*
gefudjt batte, gerïrmllt unb gerftampft murbe. Gct rifj bem Kiefen
bie 33tofdjütcn auê bet .§anb unb fdjrie:

Saë ift teine SJÎatuIatur, §err. Saë ftnb mettbottc 23to^

fdjüren, bie idj unbebingt braudje!"
Ser Sßader abet ftanb, übettegen fädjetnb, baneben unb fagte:

SJcit motten ©ie etttäten, maë SJÎatuIatur ift? ftà) bin

fiebenunbjtoangig ftahxc iu biefem ©efdjäft, .'perr, unb meifj,
roaë idj ju tun babe. Saê aber, roaë Sie ba in ben ftänben
ßaben, baë ift in unferm 33eruf SJÎatuIatur."

Hub fdjon batte et bie S3rofdjüten miebet in ben §änben
unb ftopfte btauf loê, biê fämtttdje Süden ausgefüllt maren.

Sann fdjaute er fein SBert befriebigt an unb meinte:

©o, feljen Sie, fo mufj baë auêferjen. fteigt ift bie Äifte
fadjgemäfj gepadt."

Sßapa tjatte bafür tein S3erftänbni§, ßingegen eine unljeutt=

lidje SBut auf ben Äert, ber ibm nur ju bünenbaft mar, fonft
bätte er ißn bie SBut fidjer fügten laffen.

Ser Stiefc fdjaute prüfenb in eine feiner Äiften, bic bis jur
Sparte gefüllt mar. Saun fab er fidj im 3immer um, fanb aber

nidjtê mebt, baê ifjm ju ben bereitë in ber Äifte untergebradjten

Singen gu paffen fdjien. ^nfotgebeffen bertegte er fein SBir=

îungêfetb borübergefjenb in bie Äüdje, raffte mit affenartiger
33ef)enbigîeit alleê jufammen, maê itjnt gerabe erreidjbar mar
unb paffenb fdjien unb füllte feine Äifte. Sie SJcama fat) baê,

fdjrie auf unb rief:
Um ©otteg SBiïïcn, §err! @S ift boefj erft SJÎontag. Unb

mit jteben ja nietjt bot bem greitag. SBomit foft idj benn todjen?
SBorauê foffen mit effen unb ttinten, menn ©ie baê atteê eim

paden?"
Set frembe Stiele fmunterte ftdj nidjt um baê SBefjgcfdjrei

ber §auêfrau. SBie ein Staubtier, baê auf 33eute auêgebt, ct=

fdjien ct abermals unter ber Äüdjcntürc. Sann ftürgte et fidj

auf einen Raufen ©efdjitt, ben et atê Opfet ntitfdjlcppen
mollte. Cet batte abet nidjt mit bet Énergie SJÎamaê getedjnct.
©ie matf ficrj mit §elbenntut bem Stiefen entgegen unb bet=

teibigte if)r ©efdjitt, mic eine angegriffene £mbnetmuttct itjre
jungen betteibigt.

$nfoIgebeffen manbte fidj bet Sßader bem Strbeitêjimmct
S3apaê gu, taffte rafdj jufammen, maê ba tjerumtag uub moïïte

fidj bamit gu feinet angefangenen Äifte fjinüberretteu. Sßapa

abet, bet iu biefem Slugenblid gefeben tjatte, roeldje SBette auf
bem ©piete ftanben, eilte itjm nadj unb enttifj ifjm mit einigen
ebenfo tüßnen mie roagemutigen ©riffen baë Sintenfajj, bic

geber unb ben Stabiergummt.

©ic fdjeinen fidj über bie notroenbigften Utcnffficn eineê

geiftigen Strbeiterë nidjt ganj ttar gu fein, ©onft roürben ©ic
mit nidjt biefe bringenbften SBettjeugc entroenben."

©etabe atê et mit biefem fcbönen ©afjc fertig mar, fafj Sßapa

gmifdjen ben gingern beê SßaderJ feine 33ureaufdjcte bfinfen.
.SBie ein §abict)t fdjofj feine Stedjte auf biefeë uucntbefjrfidje
SBettjeug loê unb tifj eê an fidj.

Set Sßader roufjte auf aïï bieê nidjtê ©adjfidjeë ju erroibern.
Gr gab eê mit einent ©eufjer, ber tief auë feiner ftctbcubruft
fjetauffam, auf, btefen beiben Seuten nodj bic geringfte 2tufffä=

rung über bie Sßftidjten unb Üätigtciten eineê SßadcrS ju geben.

S3on nun an ging ber Stiefe mie ein ©pürfjunb in ber SBotj»

nung berum, betfofgt bon Sßapa unb SJÎama. $ebcê SJÎal, roenn

et feine §anb nacb einem betpacfbaten ©egenftanb auëfttcdtc,
ftürgte ftdj tïjnt Sßapa ober SJÎama entgegen, roarnte, bat unb

befdjroor ihn, bie feanb babon gu laffen, ba gerabe biefer ©e=

genftanb bië gum greitag noctj bringenb benötigt mürbe.

ftn bem fogenannten ©aton ïam eë gur Äataftropfjc. Unber*
mutet entftanb, mie baê tn einer roofjlorganifierten gfjc teiebt

botfommen tann, eine SJÎetnungêberfdjiebcntjeit gmifdjen Sßapa

unb SJÎama. Saë ïam fo: SJÎama batte eine japauifdjc SSafe

auê jenem roeidjen ©tein, in ben bte Japaner mit fo grofjer
S3orfiebe aïïetfjanb gefdjmadtofe gtgurcu tjiucinfcfjucibcn, afê

unabtömmfidj bejeidjnet.
SBtefo?" magte Sßapa einguroenben. SBir braudjen bodj,

bei ©ott, biefe SSafc nicbt."
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schüren mit den Fäusten in eine noch offen gebliebene Spalte
nnd fügte hinzu:

Die Makulatur wird dazu verwendet, die Löcher
auszufüllen."

Papa sah klopfenden Herzens, wie das Wertvollste seiner

Bibliothek, das, was er sich in jahrelanger Arbeit zusammengesucht

hatte, zerknüllt und zerstampft wurde. Er riß dein Riesen
die Broschüren aus der Hand und schrie:

Das ist keine Makulatur, Herr. Das sind wertvolle
Broschüren, die ich unbedingt brauche!"

Der Packer aber stand, überlegen lächelnd, daneben und sagte:

Mir wollen Sie erklären, was Makulatur ist? Jch biu
siebenuudzwanzig Jahre in dicsem Geschäft, Herr, und weiß,
was ich zu tun habe. Das aber, was Sie da in den Händen
haben, das ist in unserm Beruf Makulatur."

Und schon hatte er die Broschüren wieder in den Händen
und stopfte drauf los, bis sämtliche Lückeu ausgefüllt waren.

Dann schaute er sein Werk befriedigt an und meinte:

So, sehen Sie, so muß das aussehen. Jetzt ist die Kiste

fachgemäß gepackt."

Papa hatte dafür kein Verständnis, hingegen eine unheimliche

Wut auf den Kerl, der ihm uur zu hünenhaft war, sonst

hätte er ihn die Wut sicher fühlen lassen.

Der Riese schaute Prüfend in eine seiner Kisten, die bis znr

Hälfte gefüllt war. Dann sah er sich im Zimmer um, fand aber

nichts mehr, das ihm zu den bereits in der Kiste untergebrachten

Dingen zu passen schien. Infolgedessen verlegte er seiu

Wirkungsfeld vorübergehend in die Küche, raffte mit affenartiger
Behendigkeit alles zusammen, was ihm gerade erreichbar war
und Passend schien und füllte seine Kiste. Die Mama sah das,

schrie ailf und rief:
Um Gottes Willen, Herr! Es ist doch erst Montag. Und

wir ziehen ja nicht vor dem Freitag. Womit soll ich denn kochen?

Woraus sollen wir essen und trinken, wcnn Sie das alles

einpacken?"

Der fremde Riese kümmerte sich nicht um das Wehgeschrci

der Hausfrau. Wie eiu Raubtier, das auf Beute ausgeht,
erschien er abermals unter dcr Kuchentürc. Dann stürzte er sich

auf einen Haufeu Geschirr, den er als Opfer mitschleppen
wollte. Er hatte aber uicht mit der Energie Mamas gerechnet.

Sie warf sich mit Heldenmut dem Riesen entgegen und
verteidigte ihr Geschirr, wie eine angegriffene Hühnermnttcr ilnc
Jungen verteidigt.

Infolgedessen wandte sich der Packer dem Arbeitszimmer
Papas zu, raffte rasch zusammen, was da herumlag nnd wollte
sich damit zu seiner angefangeneu Kiste hinüberretten. Papa
aber, der in diesem Augenblick gesehen hatte, welche Werte auf
dem Spiele standen, eilte ihm uach und entriß ihm init einigen
ebenso kühnen wie wagemutigen Griffen das Tintenfaß, die

Feder und den Radiergummi.
Sie scheinen sich über die notwendigsten Utensilien eines

geistigen Arbeiters nicht ganz klar zu sein. Sonst würden Sie
mir nicht diese dringendsten Werkzeuge entwenden."

Gerade als er mit diesem schönen Satze fertig war, sah Papa
zwischen den Fingern des Packers feine Bureanschcre bliuken.

.Wie ein Habicht schoß seine Rechte auf dieses unentbehrliche
Werkzeug los und riß es an sich.

Der Packer wußte auf all dies nichts Sachliches zn erwidern.
Er gab es mit einen: Seufzer, der tief aus scincr Heldcnbrust
heraufkam, auf, diesen beiden Leuten uoch die geringste Aufklärung

über die Pflichten und Tätigkeiten eines Packers zll geben.

Von nun an ging der Riese wie eiu Spürhund in dcr Wohnung

herum, verfolgt von Papa und Mama. Jedes Mal, wenn
er seine Hand nach einem verpackbaren Gegenstand ausstreckte,

stürzte sich ihm Papa oder Mama entgegen, warnte, bat und

beschwor ihn, die Hand davon zu lassen, da gerade dieser

Gegenstand bis zum Freitag noch dringend benötigt wiirde.

Jn dem sogenannten Salon kam es zur Katastrophe. Unvermutet

entstand, wie das in einer wohlorganisierten Ehe lcubt
vorkommen kann, eine Meinungsverschiedenheit zwischen Papa
und Mama. Das kam so: Mama hatte cine japanische Vase

aus jenem weichen Stein, in den die Japaner mit so großer
Vorliebe allerhand geschmacklose Figuren hincinschnciden, als

unabkömmlich bezeichnet.

Wieso?" wagte Papa einzuwenden. Wir brauchen doch,

bei Gott, diese Vase nicht."
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